
Ronny Rietz

Amtsgericht
München

Abs.: OGV Rietz. Gabelsbergerstraße SI, g0333 München

Herrn
Norbert Josef Ronawati
Kapellenweg 17
85286 Wolnzach

Gabelsbergerstraße 52
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Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr

Telefon
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Telefax
089/28853902

Dienstkonto
tBAN DE09793301 1 10000797186
BIC FLESDEMMXXX

email
gvbezirk 1 2-rietzron ny@gmx. de

O bergerichtsvol lzieher

Mein Zeichen

12 DR 64t22
Bitte immer angeben!

Zustellungssache

lhr Zeichen

München, ü9.02.2A22

Herrn Norbert Josef Ronawati, Kapeilenweg 12, Bs2B6 wornzachgegen Bayerischer Rundfunk, Anstalt des öffentlicien Rechts, Rundfunkplatz 1, g033S München

Sehr geehrter Herr Ronawati,

in o. g. Sache erhalten $ie anliegendes Schriftstück
nach erfolgter Zustellung zurück.

Fs sind Kosten in Höhe von 12,75 EUR entstanden.

satenschut?hinweis: Personenbezogene Daten werden verarbeitet. lnformationen erhälten sie auf der lnternetseite des Amtsgerichts München

darauf hingewiesen, dass auch gegenübär dd Btirokräfteüd GerüÄisüiDiefr. drrsoÄenbä;ügene naten offengelegt werden.

Persönliche Zustellung KV 100 1 j,00 HUR
Dokumentenpauschale KV 700 0,S0 EUR
Wegegeld KV 7110-10 km g,2S EUR
Auslagenpauschale KV 216 g,00 EUR
Summe (nur zur Kenntnis) i7;ZS EUR
Nur für Gläub.: Vorschüsse (Nr" Z DB-GvKostG) 11,7S FUR vollständig
aufgebraucht.
Rechtshehelfsbelehrung : €egen diese Kostenrech nung kan n Erin nerung
$199tgi nig beg rü ndet) beim Amtsgericht M ü nchen, i-nfa nte riesira ße 5]
80325 München schrifflich oder zu piotokoll der Geschäftssterre einteregt
yetggl Die Erinnerung kann at$ ein für die Bearbeitung durch das 

- -
Gericht gem. $$ 2 und 5 ERW geeignetes elektronisch-es Dokumeni
eingereicht werden. Die veranbarortende person muss jedes üokument
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur (eES) versehen und gJm.
q $FW oder signiert auf sicherem übermitilungsweg gem. g teOjnUs.
4 ZPO einreichen. Weitere lnformationen unter p,I*w.iÄii::.rl*."
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An das
Amtsgericht München
Ge richtsvol lzieherve rtei lerstel le

lnfanteriestraße 5
80325 München

Zustellungsauftrag

Sehr geehrte Gerichtsvollzieherin, sehr geehrter Herr

hiermit beauftrage ich Sie mit der Zustellung meines
lntendantin des Bayerischen Rundfunk, Frau Dr.
München.

Unterschrift

Wolnzach ,24.01.2022

uth, Rundfunklplatz 1, 80335

äun/'*^,

Es handelt sich beidemAuftrag um einen Haftungsbescheid von Covid-lg lmpfschäden und
eventuellen Todesfällen in Zusammenhang mit den ,,sogenannten' lmpfungen /
Boosterimpfungen, wo die öffentlich-rechtlichen Anstalten durch ihre Art und Weise der
Berichterstattung sowie einiger Live-Veranstaltungen sich derart hervortun, wo auch eine
unerlaubte, verdeckte Werbung der Pharmaindustrie nicht auszuschließen ist.

Der Auft rag sollte schnellstmög lich ausgeführt werden.

Die Rechnung über die Zustellungskosten bitte umgehend an obige Anschrift schicken, damit die
Zustellungskosten sofort und vorab bezahlt werden kann.

Mit freundlichen Gnißen
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HAFTUNGSBESCHEID

t_,' An BR lntendantin Dr. Katia Wildermuth

Dieser Haftungsbescheid wird pensönlich durch den Gerichtsvollzieher zugestellt.

Sie können percönlich für Schäden und Todesfälle haftbar gemacht werden,

die durch lhre Veranhruortung als lntendantin des BR, durch die seit 2020 andauernde

verbreitung von Angst und Schrecken über ein künstlich erze_ugtes virus, die in allen

Bereichen oei äusgästrahlten Sendungen der sogenannten Öffentlich-Rechtlichen Anstalt,

verursacht werden.

Sie sind persönlich zur Verantwortung zu ziehen für alle Schäden und Todesfälle, die bei

der Verabr"icr,rnl uon CoVID-1g-lmpfungen verursacht wurden und weiterhin werden.

ln allen Sendungen, Nachrichten wird pausenlos Panik geschürt und die Teilnahme an

äin"* menschliöhen Genexperiment empfohlen, das fälschlicherweise den ängstlichen

Menschen als heilsbringende ,,Sogenannte" lrnpfung verkauft wird'

Mitarbeiter, wie z.B. MichaelAltinger, Christian Springer, Christoph Süß, werden nicht

müde für die imptung in ihren Livä-Sendungen zu werben. Verdeckte Werbesendungen,

finanziert durch'die Fharmaindustrie? Sollte einmal untersucht werden.

Die Pharmaindustrie dankt mit üppigen werbebudget.
Alle Mitarbeiter sind mittelbar ats wii*a[er in den Haftungsbescheid mit einzubeziehen'

lmpfgegner werden durch Moderatoren verunglimpft und beschimpft' Über

Gegenargumente namhafter wissenschaftler wird in voller Absicht nicht berichtet. Statt die

politik zu kontrollieren, was ihre eigentliche Aufgabe ist, werden die Menschen kontrolliert

und massiv in ihre Grundrechte eiigeschränkt. Sie werden ihrem Auftrag derPolitiker

(Rundfunkraty voll gerecht. Der Au*rag ist die Spaltung der Gesellschaft! So können

die Menschen besser kontrolliert und bäeinflusst werden. Ganz im Sinne einer totalitären

MACHTPOLITIK.

Alle gegenwärtig in Deutschland verwendeten COVID-1g-lmpfstoffe sind sowohlfür

g".;.,0ä persoäen als auch für personen mit vorbestehenden chronischen Erkrankungen

äus folgenden Gründen gefährlich:

. Risiko von tödlichen und nicht-tödlichen Störungen der Blutgerinnung einschließlich

Blutungsstörungen, Thrombose im Gehirn, Schlaganfall und Herzinfarkt;

. Autoimmun- und allergische Reaktionen;

. Antikörper-abhängige Verstärkung von nachfolgender Virus-lnfektions;

. lmpfstoffuerunreinigungen aufgrund überstürzter Herstellung und unregulierter

P rod u kti onssta nd a rd s.

BeiALLEN gentechnischen lmpfstoffen ist aufgrund ihrer molekularen

WirkungsmÄchanismen zu erwarten, dass sie Blutgerinnungsstörungen und Blutungen

verursaihen. lnzwischen wurden derartige Erkrankungen in allen Altersgruppen



lbachtet, was in vielen Ländern weltweit zu einer vorübergehenden A-ussetzung einiger

er lmpfstoffe führte. Bei einem großen Anteil der mittlerweile über 12.000 in der EU

erfassien tödlich verlaufenen lmpfzwischenfälle waren Gerinnungsstörungen die

Ursache;

dies betrifft allegegenwärtig in Deutschland verwendeten covlD-19-lmpfstoffe.

Diesem HAFTUNGSBESCHEID ist ein Memorandum zum Thema Notwendigkeit,

Wirksamkeit und Sicherheit der COVID-19 lmpfstoffe beigefügt Fü1zusätzliche

Hintergrund-lnformationen siehe die Korrespondenz der DOCTORS FOR COVID Ethics

mit dei europäischen Arzneimittel-Behörde (EMA), online unter

https ://d octo rs4covideth ics. o rg/lette rs/

Frau Dr. Katja wildermuth, bitte beachten sie weiterhin, dass sie darüber hinaus auch

p"r.onli.r, für die Unterstützung von VERBRECHEN GEGEN DIE MENSCHLICHKEIT

verantwortlich gemacht werden können.

Diese sind als Handlungen definiert, die absichtlich und systematis-ch begangen

werden, sich gegen Ziväisten richten und zur Förderung einer staatlichen Politik dienen'

Bitte antworten Sie auf diesen HAFTUNGSBESGHEID innerhalb von 14 Tagen ab dem

DATUM DER ZUSTELLUNG AN:

LAVI'YERS FOR COVID ETHICS, Lawyers4CovidEthics@protonmail.com
CC: Rechtsanwaltskanzlei, Dr' Reiner Fuellmich

Appendix: COVlD-lmpfstoftu - Notwendigkeit, Wirksamkeit und Sicherheit
Süöharit Bhakdi und Doctors for Covid Ethics, 23.05.2021

ZUSAMMENFASSUNG
Die Hersteller der experimentellen COVID-19 lmpfstoffe sind von jeglicher gesetzlichen

Haftung für lmpfscnaOen befreit. Personen, die diese lmpfstoffe genehmigen, sollten sich

über diäse Substanzen informieren, da sie für etwaige Schäden persönlich haftbar

tämacnt werden können. Dasselbe gilt für Personen, die diese lmpfungen verordnen oder

vornehmen.

ln diesem Diskurs wird dargelegt, dass COVID-19 lmpfstoffe unnötig, unwirksam, und

gefährlich sind.

Notwendigkeif. lmmunkompetente Menschen sind gegen SARS-CoV-2 durch zelluläre

lmmunität ausreicnend gescnutzt. Eine lmpfung ist nicht indiziert, weil sie die Häufigkeit

von schweren Erkrankuigen nicht verringern kann. Außerdem stehen für die Therapie von

CoVID-1g patienten wirklame Medikamänte zur Verfügung. Auch hinsichtlich gefährdeter

Menschen besteht also kein Grund für die Notzulassung der experimentellen lmpfstoffe-

Wirksamkeif. Antikörper im Blut befinden sich auf der,,falschen Seite der Mauef' und

können den Angriff von Viren aus derAtemluft nicht verhindern. ln Versuchen an Primaten

konnte bei keinem lmpfstoff ein Schutz gegen eine lnfektion der Lungen festgestellt 
-

werden. Dies bedeutet auch, dass die lmpiung die lnfektions-Kette nicht unterbricht. Die

Behauptung, dass Kinder und gesunde Erwachsene zum Schutz von anderen, stärker

gefährdetei'Menschen geimpd'werden sollten, entbehrt also jeder wissenschaftlichen

Grundlage.
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,n, dass dies das lmmunsystem veranlassen kann, die eigenen Körperzellen

-ulreifen, weil ihm uotg"g"ukelt wird, dass sich das Virus dort vermehrt und bekämpft

erden muss. Nur wenigä riir""n, dass solche gentechnisch hergestellten lmpfstoffe noch

,rie für den Einsatz beim Menschen zugelassen wurden.

Ebenfalls ist weitgehend unbekannt, dass die coVlD-lmpfstoffe bislang auch nur eine

bedingte Zulassun!-fur den Notfalleinsatz erhalten haben, aber keine reguläre, vollgültige

2utasäung. ln den ia"hrt"n 2 Jahren wird geprüft,.ob ihr Nutzen die Risiken überwiegt.

Jeder Mensch, Oersicn jetzt impfen lässt, iit fieit dieses riesigen Experiments. Aber ohne

jede Haftung!

Denn bei der bedingten Zulassung übernehmen die Hersteller keinerlei Garantien -

im Falle von schweän Reaktionei oder gar im Todesfall sind sie von jeglicher

Haftung befreit

Jeder medizinisch ausgebildeter Mensch müsste wissen, dass bei diesen lmpfstoffen mit

schwerwiegenden Neblnwirkungen zu rechnen ist [32, 33]. Sobald die.lmpfstoffe in die

Blutbahn gähngen, können sie in die Zellen, die die Blutge{äße auskleiden - die

,of"n"nni"n riooineLZellen - eindringen und digs.e zur Produktion des Virus-stachel-

Proteins veranlassen. Es ist dann mit zwei gefährlichen Konsequenzen zu rechnen'

Erstens werden viele Kopien des Virus-Stachels auf den Zelloberflächen erscheinen; sie

können dort Blutplättchen binden und aktivieren, was zu einer erhöhten

Gerinnungsbereitschaft des Blutes führen wird. Zweitens können die Endothel-Zellen vom

lmmunsyste* 
"nt"griffen 

werden. Die für Coronaviren zuständigen Lymphozyten sind

nämlichäarauf tänlert, das Stachel-Protein zu erkennen und die Zellen, auf deren

Oberfläche es erscheint, zerstören.

Wenn die Auskleidung der Blutgefäße auf diese Art beschädigt wird, dann wird dies

die Gerinnung des Blutes in Gang seEen'

Dies kann im Prinzip überall im Körper geschehen;

aber wenn sich Gerinnsel an besondeis kritischen Stellen in Gehirn, Rückenmark Herz

oder Lunge bilden, dann kann die Unterbrechung des Blutflusses schwerwiegende und.

,ogri todjiche Auswirkungen haben. Gerinnselbitdung in Hirngefäßen verursachen starke

Köfschmerzen, üUetXeiiund Erbrechen, Bewusstseinseintrübung, Nervenlähmungen

allerArt, u.a.

Auch in anderen Organen können Gefäßthromben vielfache lebensgefährliche Folgen

haben. ln den erstei Monaten des laufenden Jahres ist klar geworden, dass die

uon"rg"ragte Gefahr von Gerinnungsstörungen mit schwerwiegenden Folgen leider nur

zu real ist. Mehr als 10.000 Todesfälle nach lmpfungen wurden inzwischen in Europa

gemeldet, und mehr als 4.000 in den USA [34,35]. Mele von diesen Todeställen haben

äind 
"ind"utig 

bzw. sehr wahrscheinlich auf lmpfstoff-induzierte Gerinnungsstörungen

zurückzuführen.

weitere Gefahren der tmpfung sind u.a. Autoimmun- und allergische Reaktionen,

immun bedingte Verschlimmeiung von späteren lnfektionen mit dem Virus und

Fehlgeburten.

Es ist absolut verboten, Menschen in Lebensgefahr zu bringen' um sie vor einer



lren Gefahr zu schüEen.
e Auslösung der Gerinnselbildung ist immer lebensbedrohlich.

Es ist bekannt geworden, dass alte Gen-basierten COVID-{9 lmpfstoffe die

Blutgerinnung anwerfen können.

Allein aus diesem Grund verbietet sich ihre Anwendung'

Schlusswort

Die lmpfstoffhersteller haben sich von der gesetzlichen Haftung für unerwünschte

Eläiäil[Jä ü"t"än lassen. wenn die tmpfätoffe_Todesfälle und andere schwerwiegende
!- l:- t--I..-^ 

-,'^^l^aaan 
näarilä;;;Jti'iän"n, haften diejenigen persönlich, die die lmpfung zugelassen oder

Jur"ng"tuhrt haben- Di""" Per$ohen werden gut daran tun, sich mit dem Nürnberger

Kodeiund anderen relevanten rechtlichen Bestimmungen vertraut zu machen'
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ü d. Wohnung il d. Geschäftslokal tl meinem Geschäftslokal ü d. Gerdeinschaftseinrichtung Ü 
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übergeben
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- [-] an d. Absender

iSendung I des $chriftstücks vermerkt.ty'

A. Gebühren
Persönliche Zustellung KV 100

B. Auslagen
Dokumentenpauschale KV 700

Wegegeld 0-10 km KV 71 1

Auslagenpauschale KV 71 6

11,00 EUR

0,50 EUR
3,25 EUR
3,OO EUR

17,75 EUR

Kostenrechnunq nach.dem GvKostG IKV=Kost€nverzeichn]sl

enaa)

hecnisoehe##Ffi-rung : Sedffi diese Kostenrechnung ka nn Erin nerung 
^ - ^ ^ -

fzweckmäßio bedfij€delfbeim Amtsqericht München, lnfanterie$tralse 5, uu3_25

iltüncnän-ät1tttüti oOei eu ProtokolTder GeschäftssteLe eingelegt wer{en. Die
Erinnerunq kann als ein für die Bearbeitung durch das Gericht Sen. SS 2 und 5

ERW qeäqnetes elektronisches Dokument elngereicht werden. ule
üeiantvVorte"nde Person muss iedes Dokument mit einer qualifieierten
äiCkironrsc.hen Signatur (QES) verseh,er uLd Sqn1.-$J ERW. oder.signaert aut
sicherem Übermiülungsvüeg gbm. $ 130a Abs. 4 ZPO e;nreichen. weitere
lnformationen unter www.justiz.de.
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ergerichtsvollzieher
beim Amtsgericht München

Kostenreehnuno GvKostG {KV=Kostenverzeichnis}
Persönliche Zustellung KV 100
Dokumentenpauschale KV 700
Wegegeld K:V 7110-10 km
Auslagenpauschale KV 71ö
Summe (nur zur Kenntnis)

1 1,00 EUR
O,5O EUR
3,25 HUR
3,OO EUR

17,75 EUR
Nur für Gläuh.: Vorchüsse (Nr. 7 DB-GvKostG) iZ,Z$ EUR vollständig
aufgebraucht.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Kostenrechnung kann Erinnerung
(zweckmäßig begrü ndet) beim Amtsgericht Mü nchen, infanteriestraße 5]
80325 München schriftlich oder zu Protokoll der Geschäftsstelle eingelegt
werden. Die Erinnerung kann als ein für die BearbeitunE durch das
Gericht Sem. $$ 2 und 5 ERW geeignetes elektronisches Dokument
eingereicht werden. Die verantworlende person muss jedes Dokument
mit einer qualifizierten elektronischen _$ignatur (eES) versehen und gem.
I 15FVV oder signiert auf sicherem übermitflungsweg gem. $ 130;Abs"
4 ZPO einreichen. Weitere lnformationen unter ggsj-usllx,g!*.-




